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Wonnerstag den 27. M a r ^ 1834.

Nemtliche Verlautbarungen.
3. Zäo. (3)

E d i c t .
Von der k. k. Verggcrlchls - Substitution

in ?aibach, wird durch gegenwartiqes Edict be-
kannt gemacht: Es habe bei oiesem Gerichte Herr
Ralmuüd u. Iaborn ig , zum Behufe der i!ö<
sch,ng mehrerer auf scincm »tahlhammercverke
na 8!gpl'o be» Ne^markl l , haftender Satzpo-
filN nachfolgende Klagen angebracht:

^.) w'der dle Erben des Hcrrn Oi-. Joseph
v. I^bornig auf Verjährt, und Erloschen-
erklärung der Ablosungs-Urkunde, rück-
sichtl'ch Zeugnisses, ci^lo. 7. Jun i 179Z,
«t'^Lnot. 6. August ißoa, bctriffend das
Versprechen zur Abtretung des Hammer,
werks na 81^>p0 an Hrn. Joseph v. Ja»
bornlg;

k.) wider den Hrn. Leopold Grafen von und
zu Alchelburg und dessen allfalNge Erben
auf Verjährt- und Erluschenelklarung der
Forderung auS dem Schuldscheine, ^ ^ 0 .
i H . , 8unolind. 25. Jänner 2797, pr.
/^00 5. 0. 8. c ;

<:.) wider die Frau susanna v. Iabornig, ver-
mahlte Costa/ oder »hre Kinder und de-
ren allfallllie Erben / auf Verjährt- und
Erloschenerklärung der Forderung pr.
20ost., aus dem Uebergabs-Eonlracte,
ado. 26 . , pll len^t. 27. August 1769;

ll.) wider die Frau Mar ia Barbara v. J a ,
bornig, verwitwete Valesi und deren
üllfällige Erben, auf Verjährt- und Er-
loschenerklarung der Forderung pr. 200 ss.,
aus dem Ucbcrgabs-E'ontracte, cläa.26.,
z)i>26uor. 27. August 1769;

e.) wider dle Erben des Hrn. Oi-. Joseph v.
Iübornlg, auf Verjährt' und Erloschen,
erklarung zweier Forderungen pr. Zoo f l . ,
und pr.2c)00 st. aus dem Uebcrgabs?Eon-
tracte, (l^lci. 26./ pra<?n.od. 27. August
1789; endlich

5.) wider Caspar Zeme, Joseph Alliantschitsch,
Franz M a l l i , Matthäus Janeschiy und
Jacob Pölz und deren anfällige Erben/
auf Verjährt- und Erloschenerklarung
der seit , 3 . Auaust 1796 intabulirten
Urtheile, ääa. 26. September 1795, und
i 5 . Jänner 1796.

Da der Aufenthaltsort sämmtlicher Be-
klagten und ihrer anfälligen Erben dlescm Ge,
richte unbekannt ist, und sie vielleicht aus den
k. f. Elblandcrn adwtsend sind, so hat man zu
chrer Vertheidigung und auf ihre Gcfahr und
Unkosten den hielortla,en Hof- und Gerichts-
Advocaten, Hrn. Dr. Albert ?<i5ckgli als Cue
rator bestellt, mit welchem die angebrachten
Rechtssachen nach der bestehenden Gelichtsold«
nung auszuführen und zu entscheiden sepn
werden.

Zur Verhandlung der Nothdurften find
die Tagsayungen auf den 19. Jun i i83/z, um
y Uhr Vormittags vor diesem Gerichte angeord«
net worden/ welches den Beklagten zu dem En-
de erinnert w, rd , daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem be«
stimmten Vertreter ihre Rechtßbchelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst emen an»
dern Sackwaller zu bestellen und diesem Ge«
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
ordentlichen Wege einzuschreiten wisien mögen,
widrigenfalls sie sich die aus ihrer Verabsau-
mung entstehenden Folgen selbst bcizumessen
haben werden, kalbach am i 3 . März 1LZ4.

Z. 35.c). (3) N r . Zgag.
V e r l a u t b a r u n g .

Von dem Verwaltungsamte der f. k. Ca,
meralherrschaft ?ack wird hiermit bekannt ge?
macht / daß über Bewilligung der löbl. k. k. Ca-
meral-Bezirks-Verwaltung vom 17. d. M . ,
Nr . Zgo9iXVI) folgende Garbenze^ente auf
weitere 6 Jahre, nämlich: seit 1. November
16ZZ/ bishin 1839, mittelst öffentlicher Ver .
stelgerung an den nachbenannten Tagen in
Pacht ausgelassen werden, und zwar:
A m ,7 . A p r l l 1634 V o r m i t t a g s u m a

Uhr,
di?^?henfgem?inde5iiv^r"0,2clc,!j, Xopl-iunik,
na Vcrchii, Lauratz > PocljeJouberd, Kla-
die, 3ntojjli$, Scherou-skiverch bei @r«, Simon,

H a i a u e . Volaka unt> Leskouza.
A m 16. A p r i l 283/. V o r m i t t a g s u m

a U h r ,
bie g^cntflfW^Jn&e Jovorje, Dame, Raune,
Wesolniza, Sniinz, Wrodßch, Koulkiverch,
Sapotniza,. Rudcn mit Podhliza , Nemühle,

Routh unO Jamnig, Dann Marünwecch^



lä3

A m l g . A p r i l i33/; V o r m i t t a g s un:
9 U h r ,

die Zehentgemeinde Dr^ukm?^ ! , Ii.2un<3) !>Ic>-
^ r i i ^ ) 8turic1>i0r, E>afri>y, dann der Zehent
von Neubrüchen in Westert, iVIosliril.!, hell.

Getst, (Fiunxn und 8l.ilii<1 nur.
Hierzu werden dle Pachllllfllgen und die

Zehentgemeinden wegen Ausübung des, den-
selben gesetzlich zustehenden Elnstandrcchtes mit
dem Veisaye vorgeladen, daß d»e dlißfalligen
Pachtbedingnlsse täglich zu den gewöhnlichen
Amtsstunden »n der hiesigen Amtskanzle» ein-
gesehen werden können. — Verwallungsamt
lack am 18. März i63^.

^ . I 42 . (5) Nr . 409^.
V e r l a u t b a r u n g .

Von dem Verwaltungsamte der Came»
ral-Herrschaft Lack, wird hiermit bekannt ge-
macht, daß mtt Bewilligung der löbl. k. k. Ca-
meral-Bezirks-Verwaltung zu Laibach, am
16. April i 3Z4 , Vormittags um 9 Uhr, die
herrschaftlichen Getreid-Vorräthe, bestehend
in97 Metzen Wcitzen und in 10^9 Metzen Ha-
fer, inder hierortigen Amtskanzlei gegen gleich
tare Bezahlung, im Ganzen und auch m klei-
nen Parthien werden veräußert werden.

Verwallungsamt Lack am 20, März i83/^.

P^rmtsOte Verlautbarungen.
«. 347. (2) Nr . 24»ji65.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu R a t ,
mannsdorf wird hiermit bekannt gemacht: (Zs ha»
den aNe Jene, wel^e auf den Nachlaß dcs am 22.
November »853 im Aormailte bei ^iadmannstolf
<,L5t3w verstorbenen Grundbesitzers, Andreas Vou l ,
(1vl,tril,jllk) als (Zlben oder Oläudiger, oder aus
was immer für eincm Rechtögrunde Ansprüche zu
machen gedenken, solche bei der aus den »7. April
d. F. Volmittaqs um 9 Uhr/ vor diesem Oerichte
angeoldnclen Tagsayunq so gewiß anzumelden und
darzu<hun, widrigcnS sie die Folgen des §- U>4 b.
lH. B . nur sich selbst zuzuschreiben hadcn we.den.

Vereintes BeziltögeclchlRaLMHnnsoolf den 6.
März '834.

Z. 336. (3) N r . 334-
E d i c t .

Das Bezirksgericht der Herrschaft Schnee-
Üerg macht kund: Alle^'cne, welche an den Ver-
laß der zu Neudorf <ik inl.65^^0 verstorbenen
Eheleute Mathias und Maria Kraschoutz, aus
was immer für einem Nechtsgrunde einen'An-
spruch zu machen haben, oder zu demselben et-
was schulden, haben zu der auf den l i . Apri l
i83ä angecrdnetenAnmcldungstagsatzung so ge-
wlß zu erscheinen und ihre Ansprüche geltend

zu machen, als sie sich sonst die Folgen des §.
L i / l b. G. B. selbst zuzuschreiben haben würden.

Bezirksgericht Schneeberg den 14. März
i834.

Z. 343. (2)
Bei E. M i l l e r i n Pest h ist so eben erschie-
nen, und in La ib ach bei Leop. Pa te r«
n o l l i , Buch- , Kunst- und Musikalienhänd-

ler zu haben:
Il lyriens Tanze, Walzer sammt Galoppe für
das ?l2no-^ol'l,6 compomrt, und dem hoch?
wohlgeborncn Hrn. k. Rath und Bürgermeister
I o h. N . H r a d e c z k y achtungsvoll gewidmet
von Geo rg Micheuz . Oj) 45. Preis 36 kr.

Nebst obigen vorzüglich schönen Musik'
stücken sind auch noch melc andere von andern
Compositorcn und aus demselben Verlage von
Miller angelangt, die zur Abnahme und Aus-
wahl bereit liegen.

Z. 3/,5. (3)

Li terar ische Anzeige.
Bei dem Unterzeichneten ist neu erschienen

und zu haben:

Obiskaiije krislioviga pota
od svali^liitiij^a

Alsonsa Maria L iguor i ,
nekdajniga skofa v' Shent — Agati, v' Neapel-

fkhn kraljclt\-u.

Dieses Büchlein, welches eine getreue.
Uebcrfttzung des deutschen Kreuzweges, von
dem so beliebten, hochwürdigsten Bischöfe ^ l -
jili0N8 I ^ u o r l in sich faßt, ist mit 15 Mes-
singstichen, welche die Stationen des heiligen
Kreuzweges vorstellen, versehen.

Da die hochwnrdige Geistlichkeit, wie
auch das Landvolk schon lange einen Kreuz-
weg in reiner krainischer Sprache und m»t
Kupfern zu haben wünschten, so glaubt Un,
terzelchneter dem verehrten Wunsche durch die-
se Auftage Genüge geleistet zu haben, um so
mehr, da dieses Bücklein sehr niedlich und auch
gewiß nicht theuer ist.

Das El-emplar kostet nämlich steif gebun-
den 12 kr. C. M .

Der Abnehmer von zwölf Exemplaren er-
halt das dreizehnte Fraüs.

Lmbach den 22. März i83^ .

J o h a n n C l e m e n s ,
Buchbinder.


